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Öffentlichkeitsveranstaltung 

Starke Veedel – Starkes Köln 
Sozialraum Porz-Ost, Finkenberg, 
Gremberghoven und Eil

06.05.2019
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Bezirksbürgermeister Henk van Benthem

Grußwort: 
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Ina-Beate Fohlmeister, 
Amt für Stadtentwicklung und Statistik

Integriertes 
Stadtentwicklungskonzept 
„Starke Veedel – Starkes Köln“ 
Was ist das?
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Grundlagen 
Gebietsauswahl

• Quartiere mit besonderen 
Handlungserfordernissen 

• Auswahl anhand sozialer 
Indikatoren

• Ergänzung um ökologische 
und klimatische Indikatoren

Ergebnis

• 11 Sozialräume des 
Programms 
„Lebenswerte Veedel“  
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Warum ein Integriertes Stadtentwicklungskonzept? 

• Entwicklungsperspektiven für die Sozialräume aufzeigen 

• An vorhandenen Strukturen ansetzen (Lebenswerte Veedel)

• Konkrete Maßnahmen entwickeln und umsetzen

• Konzept bildet Grundlage für eine abgestimmte 
Herangehensweise und für die Einwerbung von Fördermitteln

Integrierter Ansatz 
� abgestimmtes, gleichzeitiges Handeln
� Aktivierung von Potenzialen vor Ort 
� langfristige Entwicklung 
� Stabilisierung der Stadtteile  
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Sozialraum

Porz-Ost, Finkenberg, 
Gremberghoven und Eil
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Sozialraumübergreifende 
Maßnahmen 

Zum Beispiel:
• Quartiersmanagement und Verfügungsfonds
• Stadtteileltern
• Fassadenprogramm

Zum Beispiel: 
• Multifunktionale Freiräume mit 

Retentionsfunktion
• Trendsport in der Grünfläche Stresemannstraße
• Generalsanierung Sportanlage

Maßnahmenpaket

Sozialraumspezifische 
Maßnahmen 



Ihre Ideen für Porz-Ost, Finkenberg, 
Gremberghoven und Eil

Leitfragen

• Knüpfen die vorgesehenen Maßnahmen an die 
Bedürfnisse vor Ort an?

• Wie bewerten Sie die Maßnahmen? 

• Worauf sollte die Stadt Köln bei der Umsetzung der 
Maßnahmen achten? 
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Ihre Ideen für Porz-Ost, Finkenberg, 
Gremberghoven und Eil

• Einführung in die Themeninseln

Folie 9Dezernat VI/Amt für Stadtentwicklung und Statistik

1. Themeninsel

• Früh ansetzende 
Hilfe

Ansprechpersonen:
Herr Bergweiler

Frau Dianin

2. Themeninsel

• Öffentlicher Raum

Ansprechpersonen:
Frau Griese
Frau Paul
Herr Reul

Frau Schiepek

3. Themeninsel

• Umweltgerechtigkeit 
– Klimaschutz, 
Luftreinhaltung und 
Lärmminderung

• Wohnen

Ansprechpersonen:
Frau Elschen
Frau Geisler



Folie 10Dezernat VI/Amt für Stadtentwicklung und Statistik

Stadtteileltern (1.0.17)

Was wird gemacht? Wie wird es gemacht? Was ist das Ziel?

Ausbildung von 
Stadtteileltern zur 
direkten Kontakt-

aufnahme und 
Unterstützung von 

Menschen mit 
unterschiedlichen 

Bedarfen

Qualifizierung und 
Integration der 

Stadtteileltern in den 
Arbeitsmarkt 

Schulung zu 
Stadtteileltern durch 
die Volkshochschule

Vermitteln von 
Hilfsangeboten bei 

Themen wie Familie, 
Gesundheit, Schule

Anschließende 
Berufsqualifizierung 
der Stadtteileltern

Verbesserung 
der Entwicklungs-

chancen von Kindern 
sowie der 

Grundbildungs- und 
Erziehungs-kompetenz 

von Eltern  

Arbeitsmarktchancen 
der Stadtteileltern 

erhöhen
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Was wird gemacht? Wie wird es gemacht? Was ist das Ziel?

Multifunktionale Freiräume (2.11.4)
hier: Eiler Schützenplatz

1. Aufwertung der Parkanlage und des 
Spielplatzes

2. Ausbau des Parkplatzes
3. Wiesenmulde für Starkregenereignisse
4. Berücksichtigung von Veranstaltungen

z.B. Schützenfest

Aufwertung
der Grünfläche

Spiel- und
Bewegungs-

möglichkeiten

Mulde für die 
Starkregen-
versickerung

Quartiersplatz für 
Lebens- und 

Aufenthaltsqualität

Begegnungsräume

Senkung des 
Überflutungsrisikos 

bei Starkregen

Verbesserung des 
Stadtklimas
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Was wird gemacht? Wie wird es gemacht? Was ist das Ziel?

Auf Grundlage einer 
Satzung

Zuwendungsfähig
sind 50 Prozent der 

Ausgaben von 
höchstens 60 Euro je 

Quadratmeter 
umgestalteter Fläche

Maßnahmen zur 
Fassadenverbesserung, 
Begrünung, Herrichtung 
und Gestaltung von Hof-
und Gartenflächen sowie 

Maßnahmen an         
Außenwänden und 

Dächern

Verschönerung 
des Stadtbildes

Stärkung des 
Miteinanders

Steigerung 
der privaten 

Investitionen in den 
Sozialraum

Haus-, Hof- und Fassadenprogramm (5.0.3)



Ihre Ideen für 
Porz-Ost, Finkenberg, 
Gremberghoven und Eil
Ergebnisse der Thementische 
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Ihre Ideen für 
Porz-Ost, Finkenberg,
Gremberghoven und Eil
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Wie geht es weiter?
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Vielen Dank! 

Stadt Köln - Die Oberbürgermeisterin
Amt für Stadtentwicklung und Statistik
Stadthaus Deutz 
Willy-Brandt-Platz 2 
50679 Köln 


